
 

 

  
 

 
 
 
Klub der NEOS Bezirksrät:innen 
in der Bezirksvertretung Leopoldstadt 
 
 

Antrag betreffend Ausweitung Altstoffsammelstellen Engerthstraße 
237B und Sturgasse 6  

Die unterfertigen Mitglieder der Bezirksvertretung Leopoldstadt stellen zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 16.06.2026 gemäß § 24 Abs.1 GO-BV folgenden 
 

Antrag 

Die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien werden ersucht zu prüfen, ob der 
Altstoffsammelpunkt in der Engerthstraße O.Nr. 237B bzw. Sturgasse auf Höhe O.Nr. 6 um 
Sammelcontainer für Leichtverpackungen (Metall und Plastik) erweitert werden kann, und 
dies gegebenenfalls umzusetzen. 

Antrag in einfacher Sprache: 

Viele Menschen zwischen Machstraße und Sturgasse bringen Glasmüll zum Container in 
der Engerthstraße oder Sturgasse. Dort gibt es aber keinen Container für Plastikflaschen. 

Daher müssen die Menschen weiter gehen. Sie können ihre Plastikflaschen erst am 
Elderschplatz wegwerfen. 

Wir schlagen vor, dass Menschen auch in der Sturgasse und Engerthstraße ihre 
Plastikflaschen entsorgen können. Dann müssen sie nicht so weit gehen. Sie können ihren 
Müll dann auch einfacher recyceln. 

 

Begründung: 

Für viele Anrainer:innen im Gebiet zwischen Machstraße und Sturgasse stellt der 
Altstoffsammelpunkt in der Engerthstraße 237B bzw. Sturgasse 6 (siehe Karte) die 
nächstgelegene Möglichkeit zur Entsorgung von Altstoffen dar. Derzeit besteht dort jedoch 
nur die Möglichkeit, Glasflaschen zu entsorgen, eine Entsorgung von Leichtverpackungen 
wie Metall und Plastik gibt es an den beiden Sammelpunkten nicht. 

Der nächstgelegene Sammelpunkt für Leichtverpackungen befindet sich am Elderschplatz 
und ist für viele Bewohner:innen deutlich weiter entfernt. Eine wohnortnahe 
Sammelmöglichkeit würde die getrennte Sammlung von Kunststoff- sowie 



 

 

  
 

Metallverpackungen erleichtern und einen zusätzlichen Anreiz schaffen, Wertstoffe 
ordnungsgemäß zu recyceln. 

Die Erweiterung des bestehenden Altstoffsammelpunkts um einen Sammelcontainer für 
Plastikflaschen würde somit einen Beitrag zur Kreislaufwirtschaft leisten und die 
Servicequalität für die Anrainer:innen verbessern. 

 

 
 

Alt-Text: Kartenausschnitt eines Stadtgebiets mit Straßen, Gebäuden und Markierungen 

Gelb = Sammelstelle Leichtverpackungen (Plastik, Metall) 
Grün: Sammelstelle Glas 
Braun= Sammelstelle Biomüll 

 

 


